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NOTRUF
Polizei 110,
Feuerwehr und Rettungsdienst 112,
Giftnotruf 0361 730730,
Frauenschutzhaus Freiberg
03731 22561, 0157 2965909,
Telefonseelsorge 0800 1110111 und
0800 1110222 (rund um die Uhr)

RAT UND HILFE

ALLGEMEINMEDIZIN
Kassenärztliche Bereitschafts-
dienste: 19-7 Uhr, zu erfragen unter
116117
Bürgertelefon Gesundheitsamt:
9-12 Uhr, 03731 7996249
Helios-Hotline zum Thema Corona:
24-Stunden-Hotline, Telefonische
Beratung und Vermittlung,
800 8123456
Arbeitsagentur Freiberg: 8-18 Uhr,
03731 489100
Jobcenter Mittelsachsen: 8-18 Uhr,
03727 9966900
Ambulanter Hospiz- und Palliativbe-
ratungsdienst, Diakonie Flöha: Tele-
fonberatung für Menschen, die
Schwerstkranke betreuen, selbst be-
troffen sind oder um einen Angehöri-
gen trauern, 8-16 Uhr, 03726 718551.
Ambulanter Hospiz- und Palliativ-
dienst Oederan: Hausbesuche für
Schwerstkranke, Kontakt unter
037292 654888

APOTHEKEN
Brand-Erbisdorf: 8 - 21 Uhr, Wettiner
Apotheke, Dr.-Wilhelm-Külz-Straße 12,
037322 39440

Freiberg: 18 - 8 Uhr, St. Marien-Apo-
theke, Untergasse 12 a, 03731 399947
Grünhainichen: 18 - 8 Uhr, Apotheke
Grünhainichen, Chemnitzer Stra-
ße 44, 037294 1264

TIERARZT
Hetzdorf: DVM Reinheckel,
035209 20296, 0172 3502511
Brand-Erbisdorf: DVM Gärtner,
037322 42486, 0177 7863233
Freital: 19 - 7 Uhr, Dr. Doreen Solarek,
Wilsdruff, 035204 4801
Flöha: Dr. Seidel, 03726 2589

BLUTSPENDEN
Freiberg: Blutspende, Bahnhofstra-
ße 40 - 42, Haema-Blutspendezen-
trum, 7.30-19.30 Uhr

BLITZTIPPS
Heute werden an folgenden Stellen
Blitzgeräte aufgebaut:
Freiberg: Herrenweg, Frauensteiner
Straße
Chemnitz: Eubaer Straße, Shakespea-
restraße, Wolgograder Allee, Jagd-
schänkenstraße, Röhrsdorfer Straße,
Chemnitztalstraße

BAUSTELLEN

Auf zahlreichen Straßen in der Region
müssen Autofahrer mit Behinderun-
gen rechnen. Folgende Informationen
über Vollsperrungen liegen vor:

Bobritzsch-Hilbersdorf/OT Nieder-
bobritzsch: bis 14.08.20, Talstraße,
Grund: Kanalanschluss Talstraße,
Umleitung: S 190, B 173.

Brand-Erbisdorf: bis 31.08.20, Am
Goldbachtal zw. Hausnr. 64 und 54.
Brand-Erbisdorf: vom 25.08. bis
18.09.20, Freiberger Straße, zwischen
Bahnhofstraße und Hausnr. 2.
Brand-Erbisdorf: bis 29.09.20,
Färberstraße 5.
Brand-Erbisdorf: bis 28.08.20,
Hauptstraße zwischen St. Michaeliser
Straße und Bahnhofstraße.
Brand-Erbisdorf/OT Langenau:
bis 31.08.20, Schafweg.
Brand-Erbisdorf/OT Langenau: bis
21.08.20, Oberreichenbacher Höhe
Parkteich.
Brand-Erbisdorf/OT St. Michaelis:
vom 17.8. bis 12.08.2020, Ottengasse.
B 101: bis 31.8.2020, Kreuzungsbe-
reich Wiesenstraße bis zum Markt.
B 180: vom 17. bis 19.08.20, Bundes-
straßen B 180 Erdmannsdorf bis Kun-
nersdorf, Umleitung: B 180, S 223.
Flöha: bis 20.12.20, Augustusburger
Straße, Umleitung: B 173, Fußgänger
über Auenstegbrücke/Turnerstraße.
Flöha: bis 15.9.20, Dr.-Kurt-Fischer-
Straße, Umleitung: Ausschilderung
nicht erforderlich, Parkplatz über
prov. Zufahrt.
Flöha: bis 21.08.20, Lärchenstraße,
Grund: Baustelleneinrichtung - Neu-
bau Stützmauer Grundstückseinfrie-
dung.
Flöha: bis 25.9.20, Stadtgebiet, Be-
ginn 1. BA Am Markt, Umleitung: See-
berstraße/Claußstraße.
Freiberg: bis 30.11.20, Am Dom, zwi-
schen Dom und Stadt- und Bergbau-
museum.
Freiberg: bis 16.10.20, Am Mühlgra-
ben und Kreuzungsbereich Bäcker-
gäßchen, Grund: Grundhafter Ausbau,

Umleitung: Talstraße, Meißner Ring,
Geschwister-Scholl-Straße, Unter-
markt.
Freiberg: bis 30.9.20, Bertolt-Brecht-
Straße.
Freiberg: vom 17. bis 21.08.20, Fi-
scherstraße, Kreuzungsbereich Rin-
nengasse.
Freiberg: bis 31.12.20, Heubnerstra-
ße, zw. Herderstraße - Kreuzgasse.
Freiberg: bis 9.10.20, Humboldtstr.,
Umleitung: Berthelsdorfer Str., Zuger
Str., Friedrich-Olbricht-Str., Beuststr.,
Am Bahnhof, Bahnhofstraße.
Freiberg: vom 17.08. bis 11.09.20,
Obere Straße, Ortslage: Siedlersteg/
Obere Straße, Umleitung: B 173,
Kreuzermark, Schleife, Obere Straße.
Freiberg: am 23.08. von 8 bis 18 Uhr,
Schloßplatz, Parkplatz Schloßplatz,
Grund: Vollsperrung und Haltverbot
zur Absicherung der 20. Schlösser-
und Burgenfahrt für Oldtimer.
Freiberg: bis 30.10.20, Siedler-
steg/Talstraße.
Freiberg: bis 6.11.20, Tschaikowski-
straße, Maxim-Gorki-Straße bis
Tschaikowskistraße Nr. 44.
Freiberg: vom 17.08. bis 30.10.20,
Turmhofstraße zwischen Berthels-
dorfer Straße und Hinter der Stock-
mühle, Umleitung: Berthelsdorfer
Straße, Schönlebestraße, Silberhof-
straße.
Großhartmannsdorf/OT Mittelsaida:
vom 17.8. bis 28.08.20, Niedersaidaer
Straße, K 7750, Umleitung: S 207,
B 101.
K 7735: bis 2.10.20, Kreisstraße, Ab-
zweig Clausnitz bis Ortsausgang Cäm-
merswalde, Grund: grundhafter Aus-
bau.

Leubsdorf: bis 30.5.21,
Hauptstraße, Querweg bis Einmün-
dung Borstendorfer Straße, Umlei-
tung: S 223, S 235, Grund: Fahrbahn-
erneuerung.
Lichtenberg: bis 4.9.20, Dorfstraße,
K 7730 Höhe Haus-Nr. 38, Grund: Er-
neuerung Brücke über die Gimmlitz,
Umleitung: S 184, S 209.
Lichtenberg/OT Müdidorf:
bis 20.11.2020, Ersatzneubau Brücke
über den Kunstgraben, Umleitung er-
folgt über Brand-Erbisdorf.
Mulda: bis 31.10.20, Chemnitzer Stra-
ße, Grund: ENB Brücke Zethaubach
und Stützwand Helbigsdorfer Bach,
Umleitung: K 7732, S 215, B 101.
Neuhausen/OT Cämmerswalde:
bis 2.10.20, Hauptstraße.
Oberschöna: vom 17.08. bis 30.11.20,
Dorfstraße K 7771 Höhe Haus-Nr. 9,
Brücke über die Große Striegis,
Umleitung: S 205, S 201, S 203.

Oederan: bis 28.8.2020, Frankenber-
ger Straße zwischen Markt und dem
Anger.
Rechenberg-Bienenmühle/OT Claus-
nitz: vom 17. bis 20.08.20, Hauptstra-
ße, B 171, Einmündung Dorfstraße
K 7737.
Rechenberg-Bienenmühle: bis
28.8.20, Muldentalstraße, S 185 Re-
chenberg-Bienenmühle-Holzhau,
Umleitung: B 171, S 184.
Sayda: bis 19.08.20, Dresdner Straße,
B 171 zwischen S 212 und Gartenstra-
ße.
S 190: vom 17. bis 21.08.20,
Ortslage: S 190 Am Viertel, K 7714 Lö-
wenstraße, Grund: Fahrbahninstand-
setzung Querung EUGAL, Umleitung:
S 208.

UMLEITUNGEN und die Baustellen ausführ-
lich lesen Sie im Internet unter

» www.freiepresse.de/baustellems

SERVICE FÜR DIE REGION

NACHRICHTEN

AUGUSTUSBURG/FRANKENBERG — -
Über 150 Besucher haben das Kon-
zert der Frankenberger Stadtpfeiffer
in der Reihe der Turmkonzerte in
Augustusburg angehört. Pascal
Kaufmann, Kirchenmusiker der ver-
anstaltenden Evangelisch-lutheri-
schen Kirchgemeinde Augustus-
burg, hatte den Musik-Samstag-
abend vorbereitet. Die drei Trompe-
ter um Ensembleleiter Christian Sel-
lien spielten bei ihrem ersten Auf-
tritt seit geraumer Zeit vom Trompe-
terstuhl des Schlosses Augustusburg
Musik der Renaissance und des
Frühbarock. Sämtliche bereitgestell-
ten Liegestühle für Gäste rund um
die Schlosslinde waren besetzt. Die
Konzerte der Reihe „Töne von Her-
zen für die Welt – Augustusburger
Turmkonzerte“ finden bis 3. Okto-
ber jeden Samstag, 18 Uhr (Eintritt
kostenfrei) vom Turm der Augustus-
burger Stadtkirche oder vom Trom-
peterstuhl des Schlosses statt. |grit

TURMKONZERT

Musikgenuss rund
um die Schlosslinde

ANZEIGE

FLÖHA — Mit rund 250 Besuchern
ausverkauft war die Livemusik-Ver-
anstaltung unter freiem Himmel am
„Rosenheim“ in Flöha. Mit den Flö-
haer Blasmusikanten begann das
Musikfest an der Gartenkneipe, am
Abend rockte Gipsy. Veranstalter Jo-
achim Schmidt sprach am Sonntag
von einer „Super Veranstaltung. Die
Gäste haben bis kurz vor 1 am Sonn-
tag getanzt und gefeiert.“ Schmidt
bereitet für den 25. September das
nächste Konzert vor: Dann wird das
britische Blues-Duo Crazy Hambo-
nes erwartet. Aufgrund der begrenz-
ten Platzanzahl rät er erneut zur Re-
servierung unter 03726 7905655
oder 0176 23763139. |grit

KONZERT

Musik und Tanz bis
nach Mitternacht
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OEDERAN/FRANKENSTEIN — Mit dem
Teubnerberg wird in Oederan eine
weitere kommunale Straße umfas-
send saniert. Darüber hat sich der
Bauausschuss des Stadtrates in sei-
ner jüngsten Sitzung verständigt.
Die Fahrbahn ist seit Jahren in ei-
nem sehr schlechten Zustand, das
Regenwasser fließt unkontrolliert
ab.

Deshalb ist vorgesehen, den
Teubnerberg, der sich zwischen Tal-
und Poststraße befindet, auf einer
Länge von rund 115 Metern grund-
haft auszubauen. „Dazu gehört un-
ter anderem, dass ein 14 Zentimeter
starker Asphaltoberbau aufgebracht
und die Randeinfassung aus Granit-
borden errichtet wird. Nach Ab-
schluss des Projekts kann auch das
Regenwasser gefahrlos abfließen,
weil wir die Einläufe neu ordnen“,
sagte Hans-Peter Kröher, der den Zu-
schlag für die Bauplanung erhalten
hat.

Insgesamt investiert die Stadt Oe-
deran rund 74.000 Euro, wobei
knapp 60.000 Euro Fördermittel aus
der Instandsetzungspauschale flie-
ßen. Läuft alles nach Plan, können
die Anlieger ihren Weihnachtsbe-
such 2020 auf einer neuen Straße
empfangen. Denn gebaut werden
soll im Oktober und November.

Ebenfalls noch in diesem Jahr
wird auf der Alten Dorfstraße im
Ortsteil Frankenstein die Straßenbe-
leuchtung auf moderne LED-Tech-
nik umgestellt. Die Fachfirma Sey-
fert Elektroinstallationen aus Falke-
nau erhielt den Auftrag, zehn Leuch-
ten zu installieren. Die Kosten be-
laufen sich auf etwas mehr als
36.000 Euro. Eine erste Kostenschät-
zung hatte ergeben, dass dafür sogar
45.800 Euro einzuplanen seien.

Der Bauausschuss stellte zudem
die Weichen, dass es beim Umbau
und der Sanierung des Rathauses am
Markt weiter vorwärts gehen kann.
Das Gremium erteilte den Zuschlag
für die Installationsarbeiten für Hei-
zung, Lüftung und Sanitär. Den Auf-
trag bekam die ortsansässige Firma
Talkenberger Haustechnik Service
für rund 190.000 Euro zugespro-
chen, die damit deutlich unter den
geschätzten Kosten blieb. Im Leis-
tungsverzeichnis war für dieses Los
ein Betrag von knapp 260.000 Euro
angesetzt worden. |kbe

Teubnerberg
bekommt
dringende Kur
Oederaner lassen Straße
in Ordnung bringen

FALKENAU — Manchmal reicht auch
ein guter Start nicht zum Sieg. Mitte
April hatte der Flöhaer Imker Falk
Meyer noch zufrieden seine Bienen-
völker auf der Fabrikwiese an der
früheren Baumwollspinnerei in Fal-
kenau begutachtet. Die Völker wa-
ren gut durch den Winter gekom-
men, gesund und vital. Das ließ auf
eine gute Honigausbeute hoffen.
Aber Falk Meyer ist mit erst 33 Jah-
ren ein erfahrener Imker. Deshalb
sagte er, dass sich die Ausbeute trotz
guter Ausgangslage nur sehr schwer
schätzen lasse. Zu viele Faktoren be-
einflussen die Honigernte.

Dann gab es plötzlich drei Nächte
mit Frost während der Blütezeit und
in der Folge erneut viel Trockenheit.
Und jetzt muss Falk Meyer einen
sehr geringen Honigertrag bilanzie-
ren. Das betrifft nicht nur den Stand-
ort der Fabrikwiese in Falkenau.
Auch an den anderen vier Standor-
ten rund um Flöha sowie in Dresden
sei die Honigausbeute gering. Etwa
40 Prozent eines normalen Jahres,
schätzt Falk Meyer, der insgesamt
50 Bienenvölker im Bestand hat. Er
sagt, dass neben dem Frost vor allem
der häufig trockene Wind den Bie-
nen zusetze. „Der Nektar vertrock-
net in der Blüte“, sagt der Imker und
sei damit für die Insekten schwer
verwertbar. Etwa 100 Gläser Fabrik-

honig der Sorte „Sommerblüte“ hat
Daniel Held an gute Kunden versen-
det. Der Inhaber der Firma Psywork,
die vorrangig Schwarzlicht-Artikel
und Dekoration entwickelt sowie
vertreibt und damit Partys ausstat-
tet, war seit dem Frühjahr vor allem
damit beschäftigt, irgendwie durch
die Coronakrise zu kommen. Das

Party-Geschäft ist nahezu vollstän-
dig zum Erliegen gekommen und
die Aussichten bleiben trübe. Held
hat einen Pflanzenversand aufge-
baut und bietet Gartenbauleistun-
gen an. Das waren lange schon Ge-
schäftsideen, die angesichts der boo-
menden Schwarzlicht-Aktivitäten
eher ein Schattendasein führten.

Jetzt helfen diese Nischengeschäfte,
das Unternehmen durch die Krise
zu manövrieren.

Daniel Held hat übrigens eine be-
sondere Beziehung zum Honig. Sei-
ne Oma ist die Tochter von Karl
Kummer, der in der DDR ein weit-
hin anerkannter Imker und Bienen-
züchter war. Nach ihm ist sogar eine
eigene Linie der hierzulande weit
verbreiteten Carnica-Biene benannt.
Daniel Helds Oma hat natürlich den
Honig von Falk Meyer gekostet und
gesagt, dass sie seit ihrer Kindheit
keinen so guten Honig mehr ge-
schmeckt habe. Der Ritterschlag für
den Flöhaer Imker, der sich seit
mehr als 20 Jahren mit der Imkerei
beschäftigt und Bienen züchtet.

Seinen Honig vertreibt Falk Mey-
er, der als Bankkaufmann arbeitet,
direkt. Zu kaufen gibt es ihn in den
Edeka-Märkten Gabriel, in der Bau-
ernschänke „Pomselberg“ oder in
der Fleischerei Böttcher in Flöha so-
wie im Falkenauer Dorfladen. Hier
sind auch noch ein paar Gläser des
Fabrikhonigs erhältlich.

Den Standort an der ehemaligen
Baumwollspinnerei in Falkenau
will Falk Meyer weiter besetzen.
3500 Quadratmeter Wildblumen-
wiese und unzählige Lindenbäume
ringsum bieten den Bienen eine gu-
te Nahrungsgrundlage. Zudem sind
die Bienenstöcke durch die großen
Gebäude ringsum geschützt vor
Witterungseinflüssen und Feinden.

Süße Fracht aus Falkenau
VON MATTHIAS BEHREND

Daniel Held (rechts) und Falk Meyer mit den ersten Gläsern des Honigs von der Falkenauer Fabrikwiese. Seit Juli gibt es das süße Produkt. FOTO: HENDRIK JATTKE

SERIE: WIE DIE GESCHICHTE WEITERGING ...

Im Frühjahr 2019 hat Daniel Held, Chef der Firma
Psywork in Falkenau, eine Wildblumenwiese angelegt.

Imker Falk Meyer stellte dort 20 Bienenstöcke auf.
Die Bienen haben seither emsig gearbeitet.

Die „Freie Presse“ berichtete am 22. April.
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